
Tagungsort

ASG-Seminar

Einladung

Das besondere Erlebnis:

Die bäuerliche Gastronomie
kommt an

12. und 13. November 2009

Tagungsort:
Hessische Landvolk-Hochschule
61381 Friedrichsdorf

ASGuuuuu Weitere Informationen:
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.
Kurze Geismarstraße 33, 37073 Göttingen
fon (0551) 4 97 09 -0, fax 4 97 09 -16
Michael Busch (Durchwahl: 49 709-35)
e-mail: info@asg-goe.de

Die Programme der ASG-Seminare finden Sie auch auf
unserer Web-Site: www.asg-goe.de

Gegenüber den Teilnehmern haftet der Veranstalter für andere Schäden
als aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nur
für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Die gilt auch für deliktische Ansprü-
che und für Handlungen von Erfüllungsgehilfen.

Die in einem Zusammenhang mit der Veranstaltung stehenden Fahrten
werden von den Teilnehmern auf eigene Kosten und Gefahr unternom-
men; dies gilt insbesondere dann, wenn die Teilnehmer hierfür Fahrge-
meinschaften bilden.

Die Unwirksamkeit einer dieser Bestimmungen führt nicht zur Unwirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen.

Anfahrtskizze

Anmeldung

Tagungsgebühr

Informationen

Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Organisation
uuuuu Agrarsoziale Gesellschaft e.V. in Zusammenarbeit mit:

Bauernhof- und Landurlaub in Hessen e.V.

Verein für Landvolkbildung e.V.

Förderung:
Bundesministerium für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

uuuuu Hessische Landvolk-Hochschule
Lochmühlenweg 3
61381 Friedrichsdorf
fon (0 61 72) 71 06-121
fax  (0 61 72) 71 06-313
www.hess.landvolk-hochschule.de

uuuuu Wir erbitten Ihre Anmeldung bis zum 4.11.2009.
Als Bestätigung für Ihre Anmeldung erhalten Sie
eine Teilnehmerliste, die Ihnen ggf. dabei hilft,
Fahrgemeinschaften zu bilden. Bitte geben Sie
hierfür Ihre E-Mail-Adresse oder Ihre Faxnummer
an.

Anmeldungen und Rückfragen bitte an:

uuuuu Bauernhof- und Landurlaub in Hessen e.V.
An der Hessenhalle 6
36304 Alsfeld
fon (0 66 31) 71 74 3
fax (0 66 31) 96 09 15
E-Mail: info@landurlaub-hessen.de
Internet: www.landurlaub-hessen.de

uuuuuTagungsgebühr: 50,00 Euro

uuuuu Essen und Übernachtung bei der Veranstaltung
werden für ehrenamtliche Multiplikatoren vom Ver-
anstalter übernommen. Mitarbeiter/-innen des öf-
fentlichen Dienstes oder hauptamtliche Mitarbei-
ter/-innen von Verbänden oder Institutionen müs-
sen diese Kosten selbst tragen. Wir weisen vorab
darauf hin, dass die Unterbringung überwiegend
in Zweibettzimmern erfolgen wird, in begrenztem
Umfang können gegen Zuschlag (18,50 Euro)
auch Einzelzimmer angeboten werden.

uuuuu Wir bitten, die Tagungsgebühr rechtzeitig auf das
Konto der Agrarsozialen Gesellschaft e.V. 1 087
006 (BLZ 260 500 01) bei der Sparkasse Göttin-
gen, Stichwort: "ASG-Seminar Friedrichsdorf"
einzuzahlen. Eine Quittung über den Tagungs-
beitrag kann auf Wunsch ausgestellt werden. Die
Erstattung der Tagungsgebühr ist nur bei Rück-
tritt bis fünf Tage vor Tagungsbeginn möglich!



Freitag, 13. November 2009

  8.30 Uhr Kalkulation und Preisgestaltung in
der Bauern- und Winzerhofgastro-
nomie
Marie-Luise Brandau
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen

10.30  Uhr Alles was Recht ist – Rechtsvor-
schriften für die Bauern- und Win-
zerhofgastronomie

Hygienerecht * Gewerberecht * Gaststätten-
recht * Bauordnungsrecht * Steuerrecht

Wolfgang Koch
Hessischer Bauernverband

Peter Schwarz
LBH-Steuerberatungsgesellschaft mbH,
Friedrichsdorf

11.45 Uhr Aller Anfang ist schwer – Unter-
stützung möglich

Förderungsmöglichkeiten für die bäuerliche
Gastronomie in Hessen

Gudrun Scheld
Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

13.45 Uhr Die Bauernhofgastronomie in der
Praxis – Exkursion

• 14.00 bis 15.00 Uhr:
Bauernhofcafé Kitz, Familie Kitz,
Alt Seulberg 74, 61381 Friedrichsdorf

• 15.40 bis 17.00 Uhr:
Apfelwein-Straußenwirtschaft Immenhof,
Familie Henrich,
Borngasse 8a,
65812 Bad Soden-Neuenhain

Die Exkursion wird mit Privat-PKW
durchgeführt.

Donnerstag, 12. November 2009

9.15 Uhr Grußworte

Gudrun Scheld
Hessisches Ministerium für Wirtschaft,
Verkehr und Landesentwicklung

Michael Busch
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Vorstellungsrunde

10.00 Uhr Erfolgsfaktoren und Besonderhei-
ten der bäuerlichen Gastronomie

Dr. Paula Weinberger-Miller
Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft,
Institut für Agrarökonomie, München

13.30 Uhr Kunden begeistern durch Service-
qualität

* Was ist ServiceQualität? * Mit der Brille
des Kunden sehen * Die Servicekette von A
bis Z * Servicequalität muss „gelebt“ wer-
den * „Guter Service in Regionalität &
Vernetzung“ (praktisches Beispiel) * Prakti-
sche Übungen

Sabine Jennert
Imkontext, Fulda

17.00 Uhr Exkursion

Besichtigungsrundgang auf dem
„Hofgut Kronenhof“

(Brauhaus, Tagungshaus, Hofladen, Events,
Reitanlage, Landwirtschaft)

„Hofgut Kronenhof“, Zeppelinstr. 10,
61352 Bad Homburg v.d.H.

Marketing in der Praxis

Kommunikation mit den Gästen * Präsenz
und persönliches Gespräch * Der Umgang
mit der Presse

Thomas Wagner
Betriebsleiter Kronenhof

19.30 Uhr Abendessen auf dem Kronenhof
anschließend Erfahrungsaustausch

Landwirtschaftliche Betriebe mit bäuerlicher Gastronomie

konnten sich in der Vergangenheit einer zunehmenden

Nachfrage bei den Gästen erfreuen. Diese schätzen den

hohen „Wohlfühlfaktor“, die authentische familiäre Atmos-

phäre und den regionalen Charakter als Vorzüge der hei-

mischen Bauernhofgastronomie. In unserem Seminar wol-

len wir herausstellen, welche Erfolgsfaktoren für die

Bauernhofgastronomie entscheidend sind und in welchen

Bereichen noch Verbesserungsmöglichkeiten bestehen. Ne-

ben rechtlichen Vorschriften gehört bekanntlich auch das

„Klappern“ zum Handwerk, weshalb wir auch praktische

Anregungen zum Marketing sowie zur Vernetzung mit an-

deren touristischen Angeboten vor Ort geben wollen. Wich-

tige Bestandteile des Seminars sind auch die Betriebs-

besichtigungen sowie die Kalkulation und Preisgestaltung

und natürlich der rege Erfahrungsaustausch mit den Kol-

leginnen und Kollegen.

Die Veranstaltung wird als gemeinsame Veranstaltung von

Bauernhof- und Landurlaub in Hessen e.V. , dem Verein

für Landvolkbildung e.V. und der Agrarsozialen Gesellschaft

e.V. durchgeführt.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und danken dem

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-

braucherschutz für die freundliche Unterstützung sowie

dem Amt für den ländlichen Raum, Dorf- und Regional-

entwicklung des Hochtaunuskreises für die Unterstützung

bei der Vorbereitung.

Göttingen, September 2009

Dipl.-Ing. agr. Michael Busch
Agrarsoziale Gesellschaft e.V.

Bildnachweis: Fotograf Arnulf Müller, Poppenhausen


